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Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen  
Bieneninstitut Kirchhain 
 

 
Wann? 

JAN FEB MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ 
 

Warum? 
Die Beurteilung Volkszustandes erleichtert die Völkerführung. Man lernt einzuschätzen, wie 
sich das Volk voraussichtlich entwickeln wird (Frühjahrsdurchsicht) bzw. man kann eine Be-
wertung machen, ob bspw. ein Volk einwinterungswürdig ist (Sommerrevison).  
Hilfreich ist hierbei, auch Völker anderer Stände / Imker gesehen zu haben, um die eigene 
Bewertung zu „eichen“. 
Exakte Angaben der Stärke und des Zustands eines Volkes erleichtern die Beratung / den 
Erfahrungsaustausch. 
 
Benötigtes Material / Vorbereitungen 
 Stockkarte  
 Imkerwerkzeug 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie? 
 Volk nach der umseitiger Checkliste (und nach Bedarf) durchsehen 

 Eintragungen in der Checkliste 

 Die wichtigsten Ergebnisse in die Stockkarte übertragen 

 Welche Maßnahmen sind erforderlich? 

 Welche Entscheidungen / Konsequenzen stehen an?  
 

 

 

 

 
 

Anleitung Völker beurteilen 
 

Arbeitsblatt 
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Checkliste - Beurteilung von Bienenvölkern 

Was Bemerkungen / Notizen 
i.O.
 

VORAB   

Stockkarte durchsehen, notierte Auffälligkeiten 
beachten und gegebenen überprüfen 

  

VON AUSSEN   

Flugloch  - verkotet?  
- auffällige Bienen („Krabbler“, schwarze Bienen) 
- viele tote Bienen 
- Flugbetrieb (relativ zu anderen Völkern)  
- Pollensammlerinnen 
- sich einfliegende Bienen 

  

ANKIPPEN   

Bienensitz wo /      - oben/unten 
     - mittig/seitlich 

Anzahl belagerte Waben(-gassen)?  

Brutnest /  Ausdehnung?  - oben/unten 
     - mittig/seitlich 

Anzahl Brutwaben?  

DURCHSICHT   

Wabenwerk  - unbebrütet 
/ Zustand?  - leicht bebrütet (braun) 
 - stark bebrütet (schwarz) 
Austausch? - Kotflecken 

  

Futtervorrat  - Menge (mindestens 5-7 kg) 
- Futterkranz am Brutnest?   

Pollenvorrat - Pollenwabe vorhanden 
- Pollenkranz am Brutnest   

Bienen: - unauffällig 
- ansitzende Milben 
- verkrüppelte Flügel 
- verkürzter Hinterleib 
- schwarze, zittrige Bienen 
- aufgeblähter Hinterleib 

  

Brutnest / - geschlossen  (<10 % Zellen ohne Brut)  
Fläche?  - lückig (>30% Zellen ohne Brut) 

- stehengebliebene Zellen 
- auffällige Zellen (Drohnen-, Weiselzell.) 

  

Zelldeckel  - normal 
- löchrig 
- eingefallen 

  

Bienentotenfall - keiner 
- gering (< 500 – ca ¼ Boden) 
- mittel  (Boden knapp bedeckt) 
- viel bis sehr viel (Boden vollständig 
bedeckt bis gehäuft) 

  

Übertrag in Stockkarte   Beurteilung, Folgerung, Empfehlungen?  Stand: 17. Juli 2014 


